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Bekanntmachung.
Nr. 9578 . Maul- und Klauenseuche in Malsch betreffend .

Nachdem in der Gemeinde Malsch in den Stallungen des Viehhändlers
Albert Stern und des Adolf Dreyfuß die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen ist, wird für die Gemeinde Malsch

1 . gemäß 8 SS der VO ). Großh . Ministeriums des Innern vom
10. Dezember 1895 Ortssperre und für die genannten Ställe sowie für die
Stallung des Landwirts Bertold Lang Stallsperre angeordnet ;

2. gemäß 8 59 der gl . V .O . verfügt , daß Dich (Rindvieh , Schweine ,
Ziegen und Schafe ) aus der Gemeinde Malsch nur mit ortspolizeilicher
Genehmigung und allein zum Zwecke sofortiger Schlachtung auf Grund eines
tierärztlichen Zeugnisses , welches die Seuchenfreiheit der betreffenden Tiere
bescheinigt , ausgefuhrt werden dürfen . Auch unter diesen Voraussetzungen
«brr darf eine Ausführung nur erfolgen

nach benachbarten Orten ,
2 . nach in der Nähe befindlichen Eisenbahnstationen , behufs der

Weiterbeförderung nach solchen öffentlichen Schlachthäusern , welche
unter geregelter veterinärpolizeilicher Aufsicht stehen, vorausgesetzt :
») daß die Polizeibehörde des Schlachtorts sich mit der Zuführung

der Tiere vorher einverstanden erklärt hat ,
d) daß die Tiere diesen Anstalten direkt mittels der Eisenbahn

oder doch von den Abladestationen mittels Wagen zugeführt
werden , die so dicht schließen, daß ein Herausfallen tierischer
Auswurfstoffe nicht möglich ist.

Durch vorgängige Vereinbarung mit der Eisenbahnverwaltung oder
durch unmittelbare polizeiliche Begleitung ist dafür Sorge zu tragen, daß
eine Berührung mrt anderen Wiederkäuern und Schwemm auf dem
Transport nicht stattfinden kann.

Ettlingen , dm 8. Mai 1911.
Großh . Bezirksamt .

gez. Wen dt .

Nr . 17611 . II . Vorstehende Bekanntmachung bringen wir zur öffent¬
lichen Kenntnis .

Karlsruhe , dm 9 . Mai 1911.
Großh . Bezirksamt .

v. Seubert .

Oeffentliche Zustellung einer Mage .
Nr . 4934 . X . II . Der Kaufmann Albert Baur hier , Klauprechtstr . 9 ,

Prozeßbevollmächtigter : Rechtsanwalt Dr . Heinrich Haas hier , klagt gegen
den H . R . Dulbera , Kartonnagengeschäft in Pforzheim , Enzstraße 9 , zur
Zeit unbekannt wo abwesend , aus Kauf mit Eigmtmnsvorbehalt laut Vertrag
vom 10 . Oktober 1910 auf vorläufig vollstreckbare, kostmfällige Verurteilung
zur Herausgabe der ihm nach diesem Vertrage durch den Kläger gelieferten
gebrauchten Tiegeldruckmaschine und gebrauchten Hebelschneidemaschme sowie
zur Zahlung von 178 -4L 40 nebst S °/o Zinsen seit Klagzustellungstag
an Kläger .

Zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits wird der Beklagte vor
das Großherzogliche Amtsgericht in Karlsruhe , Akademiestraße 2 , 1. Stock ,
Zimmer Nr . 8 , auf :
Donnerstag , de« 1» . Juli ISII , vormittags S Uhr ,
geladen.

Karlsruhe , den 6. Mai 1911.
Der Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts .

. _ _ Fuhs ._

Konkursverfahren .
Nr . 4325 . VI . Im Konkursverfahren über das Vermögen des

Steinhauermeisters Karl Striebel in Karlsruhe -Mühlburg ist zur Abnahme
der Schlußrechnung , zur Erhebung von Einwendungen gegm das Schlüß -
verzeichms und zur Beschlußfassung über die nicht verwerteten Gegenstände ,
Termin bestimmt auf :

Donnerstag , den 1 . Jnni ISII , vormittags S Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestr. 2,3 . Stock , Zimmer Nr . 63.

Die Gebühren und Auslagen des Konkursverwalters wurden auf
SSO Mk. « 3 Pfg . festgesetzt.

Karlsruhe , den 10. Mai 1911.
Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts VI .

Kölble .

Aufgebot .
Nr . 4259 . ^ .. VI . Der Landwirt Johannes Ra st etter III von

Darlanden hat das Aufgebot des Gläubigers der auf seinem Grundstück
Lgb .-Nr . 16 697 (Grundbuch von Karlsruhe Band 25 Heft 34 D III . Abteilung
Nr . 1) eingetragenen Sicherungshypothek über 495 ^ nebst Zinsen beantragt .
Der genannte Gläubiger bezw . dessen Rechtsnachfolger wird aufgefordert ,
spätestens in dem aus
Donnerstag , de« 12 . Oktober ISII , vormittags S Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Abt . VI , Akademiestraße 2,
3 . Stock , Zimmer Nr . 63 , anberaumten Aufgebotstermine seine Ansprüche
und Rechte auf die Hypothek anzumelden , widrigenfalls er mit seinen An¬
sprüchen auf die Hypothek wird ausgeschlossen werden .

Karlsruhe , den 8. Mai 1911.
Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts ^ VI .

Kölble .

Bekanntmachung.
Den Besuch des Stadtgartens betreffend .

- Wir machen wiederholt darauf aufmerksam , daß die Jahreskarten und
die Kartenhefte beim Eintritt in den Stadtgarten jedesmal vorzuzeigen sind .

Karlsruhe , den 9. Mai 1911.
Die Stadtgartenkommissio « :

_ Siegrist ._ Lacher.

Kurse und Einzelunterricht in hygienisch¬
ästhetischer Frauengymnastik - System Mensendieck —

erteilt

u . Lorenz , diplom . Mensendieck-Lehrerin.
Anmeldungen an Frau N . Lorenz . Westendstr . 30 , Donnerst , v. 3 bis 4 Uhr ,

Frl . A . Cron , Hirschstr. 92 , Montag v . 2 bis 3 Uhr , oder
Frl . ll . Lorenz , Heidelberg , Kaiserstr . 45 , erbeten._

Evangel . Stadtmisston .
Danksagung .

Ihre Königliche Hoheit Groffherzogin Luise von Baden hatte die
Gnade , unserer Evang . Stadtmission anläßlich ihres 29. Jahresfestes die
huldvolle Gabe von Hundert Mark zuzuwenden, wofür wir hierdurch unseren
ehrfurchtsvollsten Dank aussprechen .

Der Anfsichtsrat .
Kühlewein , Stadtpfarrer . Th . Koch .

Mll-PllßtMW.
Freitag , den 12 . Mai , nachmittags 2 Uhr,

werde ich im Aufträge Rüppurrerfiraffe Sv gegen bar öffentlich versteigern!:
6 Dtzd. Damenschirme mit farbigem Rand und schwarz ,
4VS Paar Damenstrümpfe in schwarz und braun,
SSV Paar Kinderstrümpfe , schwarz u. braun, versch. Größen,
SSV Paar Herrensockeu, Wolle und Baumwolle ,
Kinder - «nd Damenstiefel ,
Damenhemde « «nd Beinkleider .

Liebhaber ladet höflichft ein

I . Madlener , Auktionator .
Telephon 8LS .

AS . Die Damen - « nd Kinderstrümpfe find lauter frische
Ware und nur gute Qualitäten .

Wegen Aufgabe
meines Magazins

^ t* i«

EF s k
werde ich daselbst

Freitag , den 12 . Mai , nachmittags 2 Uhr,
IN

öffentlicher Versteigerung
gegen bare Zahlung abgeben : 2 aufgerichtete Betten mit Roßhaar¬
matratzen, 25 ältere Bettladen mit Rösten, Chiffonnieres , ein- und
zweitürigeSchränke, Weißzeugschränke, 1 großer Eckschrank , Kommode,
Pfeilerkommode, Waschkommode, Waschtische, Ausziehtische, rund
und viereckige Tische, Kanapees, Fauteuils , Vorplatz - und Garten
möbel, Bilder, Spiegel , Bücherschäfte, 1 Treppenläufer, 1 großen
Küchenschrank, 4 Herde, hierunter 1 Emailherd, und viele andere
Gegenstände , wozu Liebhaber höflichst einladet

G . Gnggenheim,
Markgrafenstraße 25 u. 33 .

NOVklMk

PKIVKI ll. Kl . A88IM fmpellt liml fkükertliiiile gratis.

ecni.ii-2 8c«ooi. ^>^ ^ F »2
Loinckg , - m 14 M,i Ml

Kornblumen - Kniserlilunltn -Tng
zum Besten bedürftiger Veteranen . Hunderte von opferwilligen Damen und

Mädchen werden an diesem Tage in den Straßen unserer Stadt

Kornblumen
einzeln oder in Sträußchen zum Kauf anbieten . Der Preis beträgt für das
Stück 10 Pfennig ; selbstverständlich soll damit dem Wohltun keinerlei
Schranken gesetzt werden .

Zur Belebung und Förderung des Verkaufs werden vor - und nach¬
mittags an noch zu bekannt gebenden Plätzen Musikkapellen konzertieren.

Das Komitee.

Lrvkkorrogl. ttofllefsnsnl empüohit grosse Xnsvakl

Frreckriek Alos jln ; ir » - ii«grartli « lle.
s. stol« L 8- Ini

'r IIsisII- I'Maerie Vs »«s», Anllgs , 8IS »« i»,
Naissrsirake 194, leunrü.-fott, Svlislvn , 7s »»vn «to .

— >

Wrsil Zclmsrr
Orosslivrrogl . Nokliokersnt

lValästv . 50 tstrlzritkk Wallj8ti -. 5ll
empüsblt

TsSreinsicktnusea
TsNevstmen uurl
Tsüesrlilrel etc.

in allen
^ nsküimmßM .

Ku »» vi»»t « Kuslitkton »
Rabattmarken.

Arbeitsvergebung .
Arm Neubau der II . höheren

Mädchenschule , Ecke Sofien- und
GabelSbergerstraße , sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung nach¬
stehende Arbeiten vergeben werden :

Austreichcrarbeit ,
Eiurichtungsgegenstände

(Möbel ) ,
Schulbänke .

Angebotsformulare und Zeichnungen
können beim städt . Hochbauamt , Rat¬
haus , II . Obergeschoß , Zimmer Nr . 102
abgeholt bezw . eingesehen werden .

Daselbst sind auch die Angebote bis
Montag , den SS . Mai d. I .»

nachmittags 5 Uhr,
mit entsprechender Aufschrift versehen
einzureichen.

Karlsruhe , den 8 . Mai 1911.
Städt . Hochbanamt.

Bekanntmachung .
Am Z. Juni ds . Is ., vorm . 9 Uhr ,

soll die Lieferung des Fleisch-rc .-
Bedarss für sämtliche Truppenküchen
und das Garnisonlazarett der Gar¬
nison Karlsruhe , sowie für die Küche
des Train -Bataillons Nr . 14 in
Durlach , für jede Garnison getrennt ,
auf die Zeit vom 1 . Juli bk» 31 - De¬
zember ds . Js . einschließlich öffent¬
lich verdungen werden .

Die Verdingung für Karlsruhe er¬
folgt beim Proviantamt dortselbst ,
diejenige für Drwlach beim Train -
Bataillon Nr . 14 in Durlach .

Die Lieferungs -Bedingungen für
Karlsruhe und Durlach getrennt ,
liegen vom 20. ds . Mts . ab bis zur
Terministunde bei dem Proviantamt
Karlsruhe bezw . auf dem Geschäfts¬
zimmer des Train -Bataillons Nr . 14
an den Wochentagen während der
Dienststunden zu jedermanns Ein¬
sicht aus und können gegen Erstat¬
tung der Selbstkosten von den ver¬
dingenden Stellen bezogen werden .
Lieferungsangebote , versehen mit der
Aufschrift : „Lieferung von Fleisch-
und Wurstwaren " sind portofrei
spätestens zur Terminstunde an das
Proviantamt Karlsruhe bezw . an
das Train - BataillonMr . 14a^r Dur¬
lach einzureichen .

Intendantur XIV . Armeekorps .

DaW - n - eisnnng.
Freitag , den 12. Mai 1911, nach¬

mittags 2 Ahr , werde ich in Karls¬
ruhe , im Pfandlokal Steinstraße 23,
gegen bare Zahlung im Vollstrek -
kungswege öffentlich versteigern :

1 Kommode . 1 zweitürigen Klei¬
derschrank . 1 zweitürigen Wäsche¬
schrank. 6 Wandbilder , 1 Nipp¬
tischchen. 2 Vertikos , 1 Chiffon -
niere , 1 Waschkomm ., 1 vollständ .
Vett , 1 Glühlichtlampe , 2 Diwans ,
1 Schreibtisch , 1 Tisch.
Karlsruhe , den 11 . Mai 1911.

Heizmann, Gerichtsvollzieher -Do .

Freitag , den 12 . Mai 1911 ,
nachmittags 2 Uhr» werde ich in
Karlsmhe im Pfandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 1 Schrerb-
pult , 1 Aktenschrank , 500 icg Diamant¬
grau , lOOstgZonka , 1 Spiegel , 1 Tisch ,
1 Diwan , 1 Schreibtisch , 1 Vertiko,
1 Waschkommode.

Sprich » Gerichtsvollzieher.

llemlufl - uni! vsmpMkl '

(iüude.röalnlu >.niuüi!d«S»»i>kllir)

kielltiiseiie l. iviiNiiei '.
Damenbailorelt : Nontag nnä

Mttvoeir vormittags nnä
Ih:sitag nachmittags .

Norrondaltoroit : LIIs üdrigs
2vit nnä Loontags vor¬
mittags 7—12 Bür.

FleU-Lerkailf.
Samstag , den 13 . Mai von nwrgens

7 bis 1 Uhr verkaufe ich Eisenbahn -
straffe 20 prima Qualität Mastkuh-
ficisch» eigene Mästung , L 70 A per
Pfund .

Wilhelm Neck » Molkereibesitzer .

0 ch
nur feinste Mastware frei¬
bleibend :
Brathahnen von Mk. 1 .50 an
Poulets „ „ 1 .80 an
Poularde » „ „ 2 .40 an
Kochhühner „ ,, 2 .20 an

W . Kloster,
Geflügel- und Eierhandlung,

Telephon 1837. Ludwigsplatz 61 .
Deuts aboncl
st,9 Dkr im
Vereinslolcal
r . »Dovsn -
:: rachen « : :
Vsrsins -
ädenü .

kisauäs ll»sor»r
vntoe üsm protilitorst 8»vli» vNl-

Sr . llurdilLiiolitilesriwstoa
ru « ittgsn,t ° ,n. Dep Vorstaoä .

MN L

Ilnsvrs äivyäkrixo oist entlieh«

lWetek-VmsiiiiiiIliiiz
Kn äst

Ssinstsg , IL . IAsi >gll ,sdsnils V-9 Uki- ,
im Voreiiislolrals statt , vorm vir
unsers Vereiusmitglioaer freunä -
liekst einigsten.

DisTaxssoränunKu. äisVersins -
rsoknnng 1910/11 lieZen lttontaxannä Donnerstags im Veroinslostal
rur geneigten Dinsioht auf.

Vvi » Vonsisnül »

Unter äsm krvtsLtorat 8r . Droillr. Doĥ
ckss Driossn Naximillan von Daäsn.

DrsitaZz ä . 12. List 1911 , 9 Dbr absnäa ,
VenLins - Adsnel

tm Llllbkans.
LawstaZ:, äsn 13. List 1911,

3stg Obr naebmittLAS,
Irsimnx für Omaren .

K1KIStile Oisastaxs u . Donnerstag»
ad 6 Dbr DrstvinA .

blL . Dis Dsnvisplstrs auf unserem
Lxortplatrs sinä nen angelegt. Die¬
selben können such von istelitinit-
xlieävrn bsnätri vsräen .

küssosiiriud .

.
ISOL 93 . L . V-

Lportpiatr iinics äsr Ddvintalbahn
entlang . Telephon 1338 .

DreitLx- Dvvenracdso.
Sonntag , äon l4 . Slal Vsttspiels ant

unserem DIstr :
3 Dbr : I» lNunnsvlsskt g ôKen
Lieker8 I . kravkLuri.

^122 Dkr : n . Aannsebalt gs»sn
Viktoria II . Rannhoim .

5 Dirr : lV . Uallllsobalt xe^en
vsrwanla II. V elsobnenrent.

.̂sll Ddr : HI. NannscLstt AsZvn
Ksrmania l . Volsohnenrönt.

5 Dlrr : Xlts Derren in Durlseh xsß»n
st .-L . Oerwsnia Durlsed .

Donnerstag, äsn 18. List, st'28 Dlrr,
hstvhtavllsMtralLlllg.



Kinder auch bei ranhem
Wetter gern , ohne an eine
Erkältung und ihre Folgen
zu denken. Aengstlichc Mütter
Hallen sie dann gern im Zim¬
mer, obwohl die Zimmerluft
sie verweichlicht und zu Er¬
kältungen noch eher geneigt
macht. Richtiger ist es , ihnen
bei ungünstiger Witterung
einige der ausgezeichneten
Wybert -Tablettrnzu geben ,
die die Atmungsorgane kräf¬
tigen. Unentbehrlich sind die
Wybert Tabletten bei ein¬
tretendem Husten , den sie rasch
und sicher vertreiben; sie
kosten in allen Apotheken
1 Markpro Schachtel . 7S69 .9

kintt klackf .
8oüsnstrs .sss IW .

Utitotizeuokr« »',
Ili-SktigungsmittsI

kür Xmuko unä Uskoovslos -
esntsn

-- -- 4VsIS «tr » 8»s 43 —
swxüeblt

vLdrkvä ä. LxLrAelkaisoll
tirxliod trisoL :

k !tzi8edM 8teMen ,

kLZvvtWttztelltzll ,
KNS8eKtzllpL8ttzteKM.

U 77 Islopbou 1177.

sind Äl unsere Kleinen mit einem
zarten reine» Gesicht und jngend -
frischem Aussehen. Daher gebrauchen
Sie die beste Kinderseife :

Bergmanns Buttermilch -Seife
v. Bergmann L Co ., RaLedeul

L Stück SO bei :
W . Baum , Werdcrstraße 37,
H. Vieler , Kaiserstraße 223,
Wilh . Hager . Kaiserstraße 61,
Rud . Lang , Kaiserstraßc 6S,
F . Reis , Luisenstraße 68,
W. Ti cherning , Drog-, Amnlimstr. IS;
i« Mühlburg : Strauß-Drogerie .

Policersiproüukle
swpüsdlt

Lier ! AuNer !
LlSser

jlvr prms Vsre. — Wr -zte Preise.

8 ^ ^ eeUe AeÄenvns . "V8

18 ^ urvenstrssss 15

Selvstgekeltetter
Mma Apfelwein

in Gebinden von 25 Liter ab fortwährend zu haben bei

Fr . Donner , Käserei und Wcinhandlmig,
Zähringerstraße 4 V.

positiv o . ÜMtiv-UclitzMpspioi'e
k^3U8p6I ' gSM6Nl6 ^ 3 U 8 ! si

'
n ^ gn 6

dssto tznulitäton, billixsts krsies .

Qedr . V,eickt1in
iLlieingorsleLS» 69. Tslvpkon 46 .

VMLMk
MM

Kar! MM
190s

MlWklllllk.
Von Ki8 1 . Oktober ist mein Atelier
nn 6en 3onn - un6 k'

eiertLAen § eseb 1os 3en .

lvtM klik Mtl . Mier ü. MWrsM
XalserstraLe 22 ^ .

sterrengarüerobe nach Mars
in feinsterAusführung und tadellosem Sitz liefert bei billiger Berechnung
und großer Auswahl der besten und modernsten Stoffe.

Franz Heck , Schneidermeister, Gartenstraße 7 .

erhalten s !z

ßxM -lgch-
einen vsltzkZnsigen Zotr. clek

»Ori s inZ ? ^ iLLoriZl "

äLknittmuLtss '

als leas Oeme rur psrks ^tsn
Lurclinsittsrin mschsn.

ttkins VsrksnntniLM nMs

/llleinverlrauf :

.Vrigirisl Victoria "^ ettnittmuzlse
im önrclve - irsuf s Msrk pro

Klszzpss ,
LsisorstrsLo 172.

rnnerkvekter üüieMr. A
owpüsklt Mb rnr ^ nstukruvss von Msl «n- u . Ak»» r»-8 »vk «l»Sk-D»« i1k:n
oxllober unä moäsrnor ^ rt, von äsr « ntaebLten dis rar tsinstsa Arbeit .

Dupk - , 8 pi »!«s - u > Ssissi -bsitsi », Iwitiersi v.Döievro in allen Donarton

Skwlkteil- uns MeimlMi, mperieren,
knMüenlüMcii.

LlmLs dssonäsrs »nk weine 0 eiks ^den - l-inkk-u«i » - In,i 1» ii « r,
LutwsrliWw, grösst« Lsltdwchsit , bsm ^ dplatren, viele Llustor in allen Garden .
Infolge LllttSÜAkoitbeste ^.nsWiriwx : mit nur bestem Llstsrislrn billig:, kreisen,
ll'itl. Lsrrsodekten unä ^ rebitebten bitte böü. auk obixss lloruA ru usbwov .

Ditto genau suk ääsknsn unä Ltrssso 2u eobtsn. ' H«M

Vor »
vinvs PUsnvs

in mittlerer krelslsgs swpLsblt es sieb, eins Lssicbtignog äsr

Künsten I^isninvs
in meinem LlsAsrm vbns zsAllebs LaukvsrpkliobtunA vorLunskmen.
UnObei -inoikLN in ilnnstnnbtion nnii auskalii -ung .

Klleiavsrtreter für Karlsruhe uns Umgebung
« V - ML » « «»«« » », Krossbei -rogl . liofllsfersnt ,

k! sn !» ullks , rrlsäriebsplatr S .

Kegrönllet lS00.
loLLber : kb « r >ksi >«1

konrersiosierter Kammerjäger,
itnnlsnui, « , Ksireretrasse 93 , parterre .

4vlspbon 2977 s^ ornk Söller .)

Vnniillgung jegüvksn / in« vng «-risk «n
un ««»- «»oitgirkenNrrlon 8sn » n«i«.

— Badesalze: -
Nappenauer, Staßfurter , Kremnachex
echtes Seesalz , 'Neurogen, Mattosj«

Moorsalz, flüssige Mutterlauge.

Badc-Zusätze :
Kleiolin , Kleie, Moorerde, Heilblumen.Badckräuter, Kamillen, Eichenrinde
Schwefellcber, Stahlkugeln , Kalmus'
Schachtelhalm , Humeol - Moorbäder'
Sauersloffbäder „Ozet" und nachOr . Zucker', Silvana-Bäder.

in Kannen mit 10 Vollbädern 2 .Sg.

Kohlensäure Bäder
„Zeo", „Fornnca" , Sandow'

sche ohne
und mit Ameisensäure, „Hafusi"

vr . Zucker .

kiüsteire« föf KÄSövecklgW.

Ulll' I.oilsrdlllMlMIlIU
GilgS Lederol . Lederfett, Gutta¬
lin , Pilo , Orrdal, Strandschuhlack
für farbige Schuhe, Ledercrsmc für
farbige Schuhe, Glas 30 und 45 A

6s!eiuM-6ardiä
in Dosen L n. ^ li», in DrommÄ»

tllr Dsvorbs rn kadrilrprvissll.

L

VS

sckränlts
m

vorsoLisäenen ^ riLMrunZfeii
in gnö88tei ' äli8wakl

billigst bei

^os. Heek, Nof-
üsfki'ant,

Lnbpe ' inLensLü ' ASSs 2T .

fpi 8 isi '-8 Ljon

w . Lekmill ,
kiitsrslrasss IV/I2

(neben Hotel Drbprinr) .

5eM8ier llklmen- ÄIoii.
^ opF « rssvksn

U »«nute äzzarrts, »ezisitl,«
8> ^ ntortixuox sLwtiiobsr
^ 8ns »»- P»»»»«s «e !Iv .
M Krossesbager in Parfümerie ».
» MANILUNS lll
, » » » » » » » » » » » » » » »

Wie neugeboren
steht man auf, wenn man auf „Karrers
Patent -Sprnngfeder -Röften " ge¬
schlafen hat, so ist das Urteil meiner
Kundschaft .

Jeder gewöhnliche Polster - oder
Ketten-Rost wird in Karrers Patent -
Sprnngfeder -Rost umgebaut. Patent-
amtlich geschützt.

NU . Die umzuarbeitenden RSste
werden morgens abgeholt und abends
fertig abgeliefert.

Heinrich Karrer ,
Möbelhandlnug und Lagerhaus ,

PhilippstraßelS. Tel. 1659 .
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Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Aas Sie Liebe vermag.
Romsn von Viktor Blüthgen .

(84) - - (Nachdruck verboten.)

„Mister Dickson, ist mein Mann oben ?"
„ Ich denk, ja, Missts Kollmann ; aber es wird gut sein, daß ich

ein Licht nehme, um Sie zu begleiten, denn die Leute vorn find bereits
fort. Mister Kollmann dürfte dabei sein, zu probieren, wieweit ein paar
gute Marken von unserer letzten Sendung bekömmlich sind .

"
Er sagte das, ohne daß stch sein breites , glattrasiertes Gesicht mit

der roten Nase sonst daran zu beteiligen schien, öffnete eine Tür und
verschwand dahinter , um eine Minute später mit einem brennenden Licht
wiederzukommen . Inzwischen hatten die beiden Männer dort ohne Zeichen
von Teilnahme gestanden und jeder mindestens dreimal kräftig ausge¬
spuckt. Jetzt machten sie phlegmatisch Platz , um die Treppe sreizugebeu .

»Sie haben recht höfliche Bekannte da , Mister Dickson, " sagte Bella
streitfertig, so daß die beiden es hören mußten , während sie mit Dickson
treppauf stieg .

»Es find gute Burschen, MissiS Kollmann, « meinte der Küfer, „aber
sie sind vom Wasser und wissen den Teufel , was sich >gegenüber einer
Lady schickt. "

Er nahm Schlüssel aus der Schürzentasche und schloß die eiserne
Tür auf, die den Zugang zu der Office sicherte, und sie traten in den
dunklen Raum, worauf der Küfer das Licht auf einen Tisch stellte . Es
stak in einem Flaschenhalse. »So, Missts Kollmann " , sagte er, indem er
nach der zweiten Tür zeigte und sich dabei zum Gehen umdrehte.

Bella war bei diesem ganzen Gebühren unbehaglich zumute. Sie
zauderte, bis der Mann draußen war, dann klopfte sie an der Tür zum
Nebenzimmer.

Ein dumpfer, gurgelnder Laut antwortete ihr.

Sie drückte auf die Klink und trat ein.
WaS sie da sah , verwirrte sie einen Augenblick , so daß sie wie

angewurzelt stehen blieb. Das Zimmer war ziemlich wohnlich eingerichtet ,
ein modernes Herrenzimmer, nur etwas verbraucht, seit sie es nicht ge¬
sehen. der Teppich abgetreten und nicht eben sauber . Ans dem unordentlich
mit Büchern und Papieren bedeckten Schreibtisch brannte eine transportable
GaSlampe hoch aufgeschraubt. Der Tisch vor der Chaiselongue war beiseite
gerückt, und auf der Chaiselongue lag Kollmann , ihr zugekehrt , und stierte
sie mit halberloschenenAugen an . In Kopfesnähe erblickte sie ein niedriges
Taburett , auf dem eine Weinflasche mü einem Halbleeren Glase stand,
zwei Flaschen lagen übereinander auf dem Boden .

Jetzt bewegte Kollmann mühsam die Beine , wie um sich zu erheben-
Bella schrie auf. »Fritz, um Gottes willen, was ist dir? Bist du

krank ? « Und sie war mit ein paar raschen Schritten bei ihm.
„Nein," stammelte er, und auf einmal schien Leben in ihn zu

kommen . » Ich glaube — was willst du hier ? — Ich habe ein wenig
zuviel ge—trunken — du hättest nicht hierher kommen sollen . . . « Er
stemmte sich mit dem Ellbogen auf und richtete sich mit gewaltsamer
Anstrengung empor, bis er saß. Er hatte etwas so jämmerlich Verwahr¬
lostes an sich, sein Haar war in Unordnung, seine Kleidung verschoben,
sein Kopf rang nach Haltung , und er riß die Augen auf und ballte die
Fäuste . Das Bewußtsein seiner Lage drängte sich gewaltsam durch den
Rausch , der ihm die Besinnung verstört. » Setze dich, Bella, " sagte er
rasch hintereinander, »setze dich, fetze dich . . . "

Eine Ahnung kam ihr, eine jammervolle Ahnung . Sie blieb stehen .
»Fritz — das ist nicht das erstemal, daß du in diesem Zustand hier liegst;
gestehe es ! «

Er blickte stumpf vor sich hin, nur bemüht, die Augen aufzuspcrren.
Eine kleine Welle schwieg er, während sie angstvoll auf Antwort wartete.
Endlich erhob er den Blick, und dieser hatte für einen Moment etwas
Feindseliges .

» Und wenn dem so wäre ? Du — du — ich habe dich nicht damit
belästigt.«

Nun sank sie in einen Stuhl, bedeckte die Augen mit beiden Händen
Md begann zu schlugen.

„ Mein Mann ein Trunkenbold — o mein Gott — es ist ja nicht
möglich ! Das wäre nun der Ertrag von diesem unseligen Weinhandel . . .«

Ihr bitterliches Weinen trug sichtlich bei , ihn weiter zu ernüchtern.
Er strich sich über die Stirn, strich sich das Haar zurück, räusperte sich
und sah mehrmals und mit wachsender Beklommenheit zu ihr hin.

» Weine nicht, Bella; es ist nicht nötig, daß du mich mit dem Ausdruck
Trunkenbold beschimpfst. So schlimm ist es nicht . «

„ Es ist schlimm genug,« sagte sie gereizt . »Ich habe immer gehört,
daß, wenn jemand erst ein Vergnügen daran empfindet , sich zu betrinken ,
er aus diesem Wege trotz aller guten Vorsätze immer weiter geht. Du
wirst deine Gesundheit ruinieren und unser Glück untergraben . "

Sie hatte die Hände vom Gesicht genommen, und ihre geröteten,
überfließenden Kinderaugen sahen verzweifelt und erbittert zugleich aus.
In den seinen flammte es eigentümlich auf .

» Du glaubst, daß es mir ein Vergnügen macht — o ja — ja
doch, aus eine gewisse Art . Unser Glück ? Jawohl , wir sind sehr glück¬
lich. Ich weiß mich nicht zu fassen vor Glück, ich muß es feiern, des¬
halb trink ich, rein deshalb .

"
Er saß, und seine Lippen zitterten, und dann stöhnte er und faßte

mit beiden Händen krampfhaft in die Chaiselonguedecke .
«Um alles in der W :lt, was soll das heißen, Fritz ? Verdiene ich

etwa Vorwürfe ? Bin ich dir etwa nicht eine anständige Frau gewesen ?
Was hast du an mir auszusetzen ? Aber nein, das kann ja nicht auf
mich gemünzt sein . Sonst hättest du mich längst etwas merken lassen.
Ich wüßte nicht, daß du jemals so auSgesehen hättest, als ob ich dich
unglücklich machte . "

„Bewahre ! « sagte er . » Ich bin ja so glücklich — so unglaublich
glücklich . . . « Hier brach seine Stimme, und plötzlich weinte er laut
auf ; Md mm war er es, der bitterlich schluchzte, und Bella saß mit
entsetztem Gesicht dabei, sie hatte bisher einen solchen Ausbruch bei einem
Manne für unmöglich gehalten.
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»Was heißt das ?« stammelte sie. »Sage doch bloß : was heißt
das? Wie soll ich daraus klug werden . . . Bin ich schuld, Fritz ? Bin
ich denn schuld ? «

Er erhob sich schwerfällig ein wenig, ließ sich zu ihr auf die Knie
nieder, und sie duldete es, daß er den Kopf auf ihrem Schoße barg ,
während seine Arme sie umfaßten . » Nur eine Minute , Bella , nicht länger . "

Er lag wortlos, nur ab und zu zuckte sein Körper und seine Brust
arbeitete schwer . Es durchrieselte sie wundersam ; ein großes Erbarmen
kam über sic. In dieser großen Stille war ihr's, als ob ihre Sinne
schwänden . Sie streichelte ihm mechanisch über den Kopf, und mechanisch
murmelte sie ab und zu : »Armer Fritz — armer Mann, was ist dir
bloß ? Wenn ich dich aus irgend 611cm Grunde unglücklich mache, so
wollen wir uns doch trennen, und ich will auf eine andere Art sehen, daß
ich für meine Familie drüben sorge."

Hier machte Kollmann eine Anstrengung, als ob er sich aufrichten
wollte , aber er tat es nicht.

»Ich habe dich zu abgöttisch geliebt, Bella , das ist 's — das ist alles .
Ich habe neben dir so entsetzlich ausgestanden, daß du keinen Begriff
davon hast. Ich bin nicht alt genug für solch ein Leben neben dir.
Das hat mich gemartert, ausgesogen, hat mir die Gedankenstumpf gemacht .
Ich war einmal ein ganz vernünftiger Mensch und hatte einen ganz guten
Humor, hatte Arbeitslust und Arbeitskraft — jetzt habe ich gar nichts
mehr, nichts, gar nichts." Er schluchzte wieder auf, daun fühlte sie, daß
seine Arme, die ihre Hüften so fest umspannt hielten, zitterten, seine Fäuste
sich ballten. „Deshalb trank ich am Ende . Ja , ich trank, ich habe manche
Nacht hier gelegen , nachdem ich mich um meine Besinnung getrunken , alles
in mir ersäuft hatte . . . Ah . . ."

Jetzt hatte er die Kraft, um sich mit einem gewaltsamen Ruck auf-
zurichien . Der Ausdruck phlegmatischer Gutherzigkeit war ganz aus seinem
Gesicht verschwunden, seine verdüsterten, blutunterlaufenen mattblauen
Angen sprühten rücksichtslose Leidenschaft.

„Wir wollen uns dochtreimen , Fritz," sagte Bella ängstlich . „ Ich
habe mir ja nicht gedacht , daß es dir so schwer wird . . . "
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„O — du kannst dir das natürlich nicht denken , du Fischblut ; du
hast gedacht , es wäre Spaß, wem: ich mal die Hände nach dir ausstreckte ,
werm 's mich packte, daß ich hätte verrückt werden können , hast mich
fortgestoßcn und mit den Augen geblitzt und mir den Mut zerbrochen .
Ich aber habe alles, was ich hatte, dem Moloch Hoffnung in den Rachen
geworfen — umsonst. Hier habe ich Wende um Abende gesessen und
mir vorgemalt , wie du aussehen müßtest, wenn du mich liebtest , wenn
du mein würdest, und dazu habe ich getrunken , ja, ganz gewiß, bis ich
dich und mich vergaß . Andere Leute hast du glücklich gemacht — aber
das hier war mein Glück, mein einziges ! Du hast mich ruiniert , hast
mich zu einem Schatten gemacht — zu einem Nichts . . .«

Sie tveinte hell auf , und er fiel wieder zu ihren Füßen, nüchtern,
bloß furchtbar erregt . Unwillkürlich legte sie die Hände auf seinen Kopf,
legte die Arme um seinen Hals , beugte sich vor und preßte seinen Kopf
an sich . Dieser Sturm von Worten lähnüe den letzten Rest ihrer Ab¬
neigung gegen den Unglücklichen in dieser Verfassung und ließ nichts
übrig als die stärkste , verhängnisvollste Macht im Weibe : das Mitleid .
Es durchrieselte sie etwas von dem, was einst Volpi in ihr aufgeregt,
aber ohne sie zu beängstigen.

Dieser hier war ihr Mann, mrd sie war ihm etwas schuldig . Sie
fühlte in diesem Augenblick kein Recht mehr , ihm zu verweigern, was sie
kontraktlich sich Vorbehalten. Er hatte ihr so viel Glück gegeben

'— so
viel Freiheit — alle Wünsche ihr erfüllt . . . Wieviel hatte sie lachen,
wieviel segnen dürfen . . . Aus einmal gingen gewisse Erinnerungen in
ihr auf, Augenblicke , wo seine Augen trübe, leidenschaftlich verlangend !
ans ihr geruht — jene Szene, da er den Amor in den Armen ge¬
tragen . . .

Ueber ihre Augen legten sich Schleier .
„Fritz, " stammelte sie , „ ich Hab« ja nicht gewußt, daß dich das so

furchtbar unglücklich machen könnte . . ." Sie preßte ihn immerfort,
streichelte seinen Blondkopf mit diesen weichen, heißen , zitternden Kinder- !
Händen . . . „daß ihr Männer so seid, wie soll ich das wissen ?"

(Fortsetzung folgt.)
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Kochherde,
solide Konstruktion .

^ os . KIvvss ,
Erbprinzenstraße 29.

Pianwo -Miets -
Jnftitut .

Wer auf 3 , 5 oder 6 Jahre ein
neues Piantno von mir mietweise
bezieht, kann durch regelmäßige
monatliche oder vierteljichrl. Miet¬
zahlung Eigentümer des Instrumen¬
tes werden, jede gewünschte Sorte
und Finna , bei größter Coulanz
ohne Anzahlung unter Garantie .
G .Banta1ion,KsOrshtiH .,

Schützenstraße 34. 3. Stock.

Reparaturen
an Automobilen und Motorrädern aller
Systeme besorgt prompt und billigst

H .Bntsch, Mechaniker,
Wcrderplatz 39, Telephon 2573 ,

Pneumatiks , Benzin, Del,
Garage.

» SS»
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45 000 Mark
von Privatmann zur 2. Hypothek
zum 1. Juli auszuleihen . Direkte
Offerten unter Nr . 4263 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Kredit b. 1000 M.
a . an solo. Pers . auf Möbel rc.
Creditverein Reichelsdorf i . B .

10 000 bis 12 000 Mark
werden auf I . Hypothek zu 5 ° ,

'o auf
ein nmes Haus gesucht . Offerten
unter Nr . 4206 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Ä8000 Mk.
sind auf II . Hypothek zu 5 ° /o per
1 . Juli auszulechen. Es können nur
hiesige, gut gelegene Häuser in Be¬
tracht kommen. Reflektanten wollen
Offerten unter Nr . 4258 an das Kontor
des Tagblattes richten.

II. HMt-ekcn
in kleineren Beträgen von 2000 an
innerhalb 65—75 " /» der Schätzung so¬
fort gesucht . Nur Offerten von Selbst¬
gebern haben Zweck und sind unter
Nr . 4264 im Kontor des Tagblattrs
abzugeben.

Besserer Geschäftsmann in Mit¬
telstadt sucht BankkreRt oder Dar¬
lehen bis zu 10 000 -K geg . Sicher¬
stellung auf Hypothek . Test . Offer¬
ten unter Nr . 4197 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Welp MeuMMW
wäre geneigt, einem tüchtigen Mann ,
der gesonnen ist, den Kohlenhandel zu
betreiben , mit 1500 — 2000 zur
Seite zu stehen? Schuppen , Wagen
und Pferde vorhanden . Ein großer
Absatz ist hier sicher . Das Geld kann
hypothekarisch sicher gestellt werden .
Offerten unter Nr . 4253 an das Kont .
des Tagblattes erbeten.

Vkkene
'

UeidUck

Kontoristin ,
im Maschinenschreiben und Steno¬
graphieren gewandt , findet per 20 .
Mai Anstellung auf hiesigem Ver¬
sicherungs - Büro . Selbstgeschriebene
Offerten mtt Gehaltsansprüchen unt .
Rr . 4242 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

Ein einfaches Mädchen , welches
die Hausarbeit pünktlich besorgt u .
auch etw . koch , kann , find , bei klein.
Fam . auf 1 . Juni Stelle : Wald¬
straße 4. 2 . Stock.

Suche zu meinen beiden Kindern
im Alter von 5 und 6 Jahren ein
besseres Mädchen , das nähen und
bügeln und Zimmerarbeit verrichten
kann . Zu erfragen Karlstr . 96, 2. St .

Besseres , gebildetes Mädchen
findet sofort leichte Stelle : Karl¬
straße 24, 2 . Stock. Vorzustellen von
9 bis 12 Uhr .

Einfaches , solides Mädchen , wel¬
ches bürgerlich kochen und bügeln
kann , findet leichte Stelle : Bern -
hardstraße 19, parterre .

Ein Mädchen , welches selbständig
kochen und die übrigen Hausarbeiten
pünktlich besorgen kann , findet auf
15 . l . M . gute Stelle . Näh . Bismarck¬
strabe 57, 3 . Stock.

Ein fleißiges Hausmädchen findet
sofort Stellung .

CafH-Restaurant Hildenbrand ,
Waldstraße 8.
Tüchtiges

Küchenmädchen
bei gutem Lohn per sofort gesucht.

Hotel Lutz,
Krieg st ratze 38 ,

Aeltere u. jugendliche Arbeiterinnen
fSr danernde Beschäftigung bei guter Bezahlung gesucht.

Munitionsfabrik GröHingen
der deutsche« Waffen - und Munitionsfabriken .

Die Hauptagerrtur
einer erste« deutschen

Feuer -Versicherungs -Gesellschaft,
die auch die Unfall - und Haftpflichtversicherung be¬
treibt , ist frei und soll mit einem rührige « , für Neu¬
zugaug garantierenden Herrn besetzt werden .

Anerbieten unter Nr . SSSS an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Beiköchin
zum sofortigen Eintritt bei hohem
Lohn gesucht :

Waldpark -Sanatorium
Dr . Hemsheimer , Baden -Baden .
Tüchtiges , zuverlässiges

MädchÄ»
für alle Arbeiten in kleinen Haus¬
halt gesucht : Schillerstrahe 56,1 . St .

Ein fleißiges

Dienstmädchen
mit Zeugnissen per sofort oder 15 .
Mai gesucht. Näheres Rudolfs « . 31,
2 Treppen links .

Ein jüngeresärmeres

Mädchen
kann sofort eintveten . Zu « fragen
Schillerstrahe 11 im Laden .

Suche auf 1. Juni ein jüngeres
Mädchen , welches etwas kochen so¬
wie sämtl . Hausarbeiten verrichten
kann . Näh . Kaisers « . 191, 3 . Stock.

Stelle finden :
Restaurationsköchin , Mädchen , wel¬
che kochen könn ., in Wirtschaft , Zim¬
mer -, Haus - u . Küchenmädchen .

Stelle suchen :
nette Kellnerinnen in Caf6 oder
Weinwirtschaft .

Frau Noe ,
gewerbsmäßige Steüenvermittlerin ,

Fasanenstrahe
Suche für sofort ein
williges , ehrliches Mädchen

für Küche und Haushalt :
Kronenstraße 46, 2 . Stock .

Lin tüchtiges

Mädchen ,
welches kochen kann und die übrige
Hausarbeit übernimmt , wird sofort
gesucht. Lohn -K 25—30 :

Bahnhofftraße 48, part .

gesucht:
Mädchen
Kreuzstraße 20, 2. Stock .

Ein der Schule entlassenes
DM - Mädchen - WS

wird für leichte Hausarbeit tagsüber
gesucht : Augartenstraße 20 im Laden.

M jleWges MMen
für Küche und Hausarbeit sofort ge¬
sucht : Belfortstr . 13 , „ Germania " .
» D Stelle « finden : jüngere
I I Kellnerinnen , Serviermädchen ,
> W Restaurations - und Beiköchin-
II nen , Privatköchin , Koch , Aide,

Privat - , Haus - und Küchen¬
mädchen sywie Hausburschen .

Frau Anna Höfler ,
Zähringerstraße 811 ,

gewerbsmäßige Stellenvermittlerin .
Zu einer älteren Dame wird ein so

lides , ruhiges und besseres Mädchen auf
1. Juni gesucht . Zu erfragen Amalien -'

, 2 . Stock , z
. .

straße 41, zwischen11—1 Uhr.

TWB MkiiliMen,
das schon gedient hat , findet bei kleiner
Familie auf 1 . Jmn gute Stelle :
Zirkel 20 III .

Gesucht in di« Eisenlohrstraße auf
sofort eine

Aushilfe
für Hausarbeit und Küche, von vor¬
mittags 8 Uhr bis nachmittags nach
dem Aufspülen . Offerten unter Nr .
4244 an das Kontor des Tagbl . erb .

BchmsLchnlWeil
unter günstigen Bedingungen ge¬
sucht .

SMtjanS FreuMeb»
Kaiserstraße 185 .

Weckfrau ,
eine reinliche, gesucht : Wilhelms « . 2
(Laden).

Eine junge , saubere
Puh- und Waschstau

wird gesucht. Zu erfragen im Kon¬
tor des Tagblattes .

Mnnttek »

Fahrra-- M
Autömbil-MeAniker

für dauernde Stellung sofort gesucht.
L . Beilmann , Landau i . Pfalz .

Metalldreher ,
der schon auf Bierpressionen gearbeitet
hat , von Karlsruher Brauerei gesucht .
Berücksichtigt werden nur Bewerber
mit guten Zeugnissen. Nähere Aus¬
kunft durch das Kontor des Tagbl .

Oroüss loistungskäbig . Vsodn .
Lpsrial -llnternsiullsn suvkt kör
Larlsrndo nnä Umgebung

gsgsn Kobs, sofort bei Ver¬
mittlung äos Auftrags rakldars
Lrovison . Ollsrteu mit ansfnbr -
iiedeu ^ ngabon über disdsrigs
Tätigkeit unter k . 6 . ll . 935 an
äas Lauter äes Tagbl . erbeten .

Lehrling - Gesuch
für Bureau und Lager aus guter
Familie mit guter Schulbildung per
sofort gegen monatliche Vergütung .

M. Ladenburger .
Papierwaren -Fabrikation ,

Durlacher Allee 25.

Suche
für Sonntag einen tüchtige «

Zapfer .
Näheres im Kontor des Tagblattes .

Hausbursche gesucht.
Suche per sofort einen jüngeren ,

« ästigen Hausourschen .
Konditor Kaufmann ,

Ludwigsplatz .

Ein jüngereragerer

Bursch,
für einige Stunden des Tages sofort
gesucht

Fritz Müller.
Musikalienhandlung ,

Kaisers« ahe 221 .

Nelleii -Semlie
1Sett»Neir

Ein älteres ruhiges Mädchen , das
schon längere Zett in Stellung ist,
sucht Stelle bei einer besseren Herr¬
schaftoder älterem Ehepaar auf 1 . Juni .
Näheres in Bulach . Kreuzstr . 8 , 1. St .

Anständige Frau (Witwe).
in allen Zweigen des Haushaltes ,
sowie im Kochen perfekt , sucht sich
zu verändern : tagsüber . Offerten
unter Nr . 4262 an das Kontor des
Tagblattes « beten .

Tagsüber
sucht best. Mädchen , in all . Teil , des
Haush ., sow . in d. Kinderpflege erf .,
Stellung . Offerten unt . Nr . 4241
an das Kontor des Tagblattes erb .

Maschinenstrickerei
M . Kamm , Neins « . 23 , Stb ., l. N.
empfiehlt sich im Neu - u . Anstricken
bei solider und billiger Berechnung .

Weißnähen
jeder Art , ganze Aussteuern , auch
Sticke« derselben wird angenommen:
Schcrrstraße 13, 3 . Stock links.

Wäsche
zum Waschen auf der Bleiche wird
angenommen : Körners « . 18, 4. St . l.

MnnUel »

tm-er Kulm »«.
der seine Lehrzeit in einem größ .
Fabrik -Bureau beendet hat , sucht
per 15. Mai od. I . Juni andern ».
Stellung . Gefl . Offerten unter
Nr .4203 a . d. Kont . d . Tagbl . erb.

Bcürauensstcllung ,
evtl . Vertretung , Hausverwaltung od.
Beteiligung sucht gut situierter , ein-
wandsfreier Herr gesetzten Alters , im
Besitze von prima Referenzen . Offert ,
unter Nr . 4254 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Jung« Mann, 19 Jahre, mit gu¬
ten Zeugnissen , aus der Kolonial¬
warenbranche , sucht per sofort oder
später Stellung in Lager oder Kon -
tor . Offerten unter Nr . 4238 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Stelle gesucht.
Verheirateter Mann , Mitte der

30er Jahre , sucht gute , dauernde
Stelle als Hausmeister , Äureaudiener
oder Einkassierer ; dessen Frau kann
auch Haushaltungsarbeiten mit über¬
nehmen . Am liebsten Wohnung im
Hause . Kaution kann gestellt werden .
Gefl . Offerten unter Nr . 4250 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

vor dost « nnä gssnnässtv >
8port kür Jung null ^ 1t ist .
nnä blsibtä » s8ok * »i »nnivn ,

^
voran won sieb tägliob im >-
k> ieck «-ivk » d » ck üborLougon
Icann .

^

1 Larts 10 Lorten ^

AL . - .40 LL 3.- >
100 Lorten >
Lllc. 30 — .

Im I -vbensbsäürknisvsrvin ,
vinrsln 2N 30 kkg .

Oos Toooeodsll stobt mit äor
^ Lokvimmkolio in Verbindung . >

8onn1a§8-kuke.
deiner werten Kundsekstt rur Zetl . Lennt-

nisnakme , dass mein OesckLtt von Zelrt ab
dis I. Oktober Sonn - und keiertazs xe
scklossen ist.

O. frokmüller ,
8amenkanä1un § ,

lnk . Klasterer , Hoflieferant ,
Lrbprinrenstrssse32.

älroltsn Imports , von
59 ktg . on dis ru äen
ollorkslnst . tznalitstvll . / ^ cilerstrassv 7 .

SM« IperIllllM! Ii>:
Kopfbürstsn ,
tdsiäerbürstsn ,
Laiinbürstsn ,

IVlggsibiirsIsn ,
l

'
asvkvnbürstsn ,

kiutbürstsn ,
ßlöbslbürstsn stv .

ttsrm . Kies ,
kürstvn - u . stsmmwarsn , Toilettk -ZsttilcsI , 8vkwsmmo .

IkliciMlilütsifNtsNN pokert prompt nnä in
« H toäsllossr ^ uskübrung

v. f . IöllmelieUlltliiivIilisniüiing

Ohne Berschub !
Rote Kreuz-Geldlose

ö 1 — Sv . Mai .

Coburger Geldlose
L 3 ^6 - » « .—31 . Mai .

Haupttreffer bar 10V VV« ,
5 « vvo , 15 v « « rc.

Ed . Schönwasser
Lotterie , Amalienstr « 22 .

an Glanz - , Deckkraft und
Haltbarkeit unübertroffen ,
in Krügen ä 1 tzg netto
1 bei mehr Miger .

Drogerie
krnrt veubie.

! Augartens « . 24 , Ecke Wilhelm¬
straße . — Telephon 1185 .

Heirat .
Gebild . Frl ., kath ., gesetzt. Alters ,

häuslich erzogen , mit etwas Vermö¬
gen , heitern Gemüts , wünscht mit
bess . ölt . Herrn , kath ., in sicherer
Stellung zwecks späterer Heirat in
Verbindung zu treten . Ernstgemeinte
Offerten mit Bild beliebe man unter
Nr . 4246 im Kontor des Tagblattes
niederzulegen .

ist es, veim 8i«
glauben , äassäsr
getrsgsnoLvei-

eleavkragen
wertlos ist ! 8io
erkalten einen
primapIätt -Kca-
gsnäaran8,vevil
8is ävnsslbsn

(sv. in äer Filia¬
le) adlvssn nnä
visäsr vascden

nnä piLttsa
(10 HO lasses.

Kolä . Neäoillo Krüssel l9lü .
Vsuerwiisvlio oller krt .

krospslct gratis krowpter Versanä.
4V staisöfsIpLsss 40.

lstaeUtiscke Gemeinde .
Freitag , 12 . Mai : Abendgottesdienst

7i ° Uhr.
Samstag , 13 . Mai : Morgengottes¬

dienst 8' ° Uhr . Jugendgottesdienst
3 Ilhr . Sabbat - Ausgang 8" Uhr .

An Werktagen : Morgengottesdieust
6^ Uhr . Abendgottesdienfl 7" Uhr.

Istseittiside KeUglons -
gesellsckast .

Freitag , 12. Mai : Sabbat -Anfang
7^ Wr .

Samstag , 13 . Mai : Morgengottes -
dienst 7^0 Uhr . Schülergottesdienst
2^ Uhr. Nachmittagsgottesdienst
5 Uhr . Sabbat - Ausgang 8^ Uhr .

An Werktagen : Morgengottesdienst
6" Uhr. Abendgottesoienst 7^° Uhr.
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